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Wiener Zeitung , 1 . Okt obers
Abschiedsbesuch ! m Hathaus . Leiter der Schwedischen
Hilfsaktion in Österreich , Major Stig Facht . RK 4
Renovierung der Donaustranäpromenadc von Nußdorf nach
Klosterneuburg . RK 4
Zwei Jahre Tierrettungsdienst . ( Feuerwehr der Stadt Wien ) 4
Kol ne Schule mehr — ein Heim . Heute wird der erste
Schulneubau Wiens nach dem Kriege eröffnet . Draußen
in Leopoldau , Einfach , aber modern . RK 4
Fleischspeisen ohne Fleischmarken 4
Reis ab lO . d . M . nicht mehr bewirtschaftet 4
Günstige Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt 6
Allgemeine Viehzählung 5

Klosterneuburger Nachrichten , 1 . Oktober;
Wichtiger Grundkauf hilft dem Warmbad 1
Heimatgeschichte auf Straßentafeln . Unser Hausberg -
ohne Buchen 0

9

Wiener Kurier , 1 , Oktober;
Österreich soll Heilbäder — Zentrum des europäischen Kon¬
tinents werden . Staatliche Kröditc für die Ausgestaltungder Kurotte vorgesehen 0

Fleischspeisen in den Gaststätten frei . Neuregelunga b Montag . Keine Preissteigerung zu erwarten
Gemeinde Wien eröffnet die erste seit 1945 gebaute
Stadtrandschule . RK
Fritz Habeck erhält Goethe - Stipendium . ( Von der Ge¬
rne ind e Wi en gestiftet)
Stromversorgung im Westen Wiens war gestern 30 Minuten^
lang gestört . RK 3Der neue Hauptbahnhof von Linz . ( Bild ) 3Berlin soll 12 . Mitgliedsstaat der westdeutschen Re¬
publik werden . Bundestag in Bonn hat einen sozialisti¬
schen Antrag gebilligt 3Outo Friedlaender2 Bei Mademoiselle lernt man das
-leben kennen . Das Geld von dem !!man u spricht , regiertdas Schicksal e g

Weltpresse , 1 . Oktober ;
Arzt vor der StrafVerhandlung nach Spanien geflohen -
Sechs verbotene Eingriffe - Die Freundin getötet

'
- Sekun-

dararzt des Lainzer Krankenhauses Dr . Anton Zauner . 6
Erster Schulbau seit Kriegsende fertig - Bänke im Halb¬
rund , Katheder verschwunden - Es gibt noch hundert¬
jährige Schulhäuser . RK 6

Weltpre ss e , Zweite Ausgabe , 1 . Oktober2

Dreiunddrcissig Gemeinden Niedcrösterrciehs prozessieren
um ihre E- Werke . 1
Zwei Gemeinden kämpfen um gute Steuerzahler - Ein
Bürgermeister " vcrschafft " sich fehlende Einnahmen -
1940 - Mürz Zuschlag . <5
Arzt vor der Straf Verhandlung nach Spanien gcflohep . -
Sechs verbotene Eingriffe - Die Freundin getötet
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i: d£ S Lainzer Krankenhauses Dr . Anton ZaunerGefährlicher Phosphorbrand in Margareten.

Per Abe nd „ 1 . Okt obers
ötaatratTtoOler findet die Sprache wieder - Ealmann-
Erklärung des ~ ^ V& r3 » ät6to

pl
1 ? bL^ 1 t alsa ? t t

-1
nacl1 SPanicn geflüchtet.ritz fL.bock macht die " Italienische Reise " .Wunschkonzert . - *
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Personenstands - und Betriebsaufnähme 1949 . RK
Steinplastiken im Freien - im Park des Palais
borg.

Schwarzen-

Wie ne r Tage s zeitu ng, 2 « Oktobern
Herr Innenminister , hier sind die Beweise ! - Auch der
sozialistische Nationalrat Widinayer versuchte sein Glück
in der Wählerliste . 1
Achtung vor Fälschungen - Stimmzettel mit Kandidatenliste
in den Bezirksparteileitungcn erhältlich . 2
Der erste Schulhausneubau . RK 3
FremdenverkehrsWerbung frei von jeder Schablone ! - Schaffung
einer Zentr - alstelle zur Propagierung des Stiefkindes
Motortourismus - Enger Kontak/mit Ausland unerlässlich . 4
Noch 300 Gastbetriebe beschlagnahmt - Bisherige Hilfe für
das Fremdenverkehrsgewerbe völlig unzureichende 4
Direktor Dr « Alfons übelhör - Kultur werden in Prozentsätzen,
noch diktiert « Rundfunk . 7
Barockschätze werden überholt - Denkmalamt restauriert
beschädigte D .eckenfresken in Wien und Melk . 9
~

> s kleine Volksblatt , 2c0ktobor ;
‘

So wird mit Wiener Steuergeldern gewirtschaftet - Über
1,000 . 000 3 für rote Parteizwecke - Dachgleichenfeier -
Grinzinger Kinder - Tagcserholungsstätte hielt Vizebürger¬
meister ' Weinberger eine Rede .

~ ^
1

Recht auf Reihung und Streichung bleibt gewahrt ! Aber die
ÖVP lässt sich durch gefälschte Stimmzettel nicht schädigen . 1
Wohnungseigen tum - ein OVP- Ziel - Stadtrat Dr . Erich Exei -
Broschüre ' '' Das 'Wohnung sei ge n ^ um«
Kindertageserholungsstätte des " Sozialen Hilfswerkes " .
Personenstands - und Betriebsaufnahme 1949
Wiener Erntedankfest verschoben - Wiener Bauernbund.
Mehr Mittel für den Fremdenverkehr!
Die Wiener Wahlsprengel
Fleiselbezug für Gaststätten und Werkküchen . RK
Erster Wiener Schulbau der Nachkriegszeit,RK
Mundharmonika und Gitarre - Zwei kingende Wiener Speziali¬
täten.
Architektur aus cr ; r Landschaft - recht sab vom Kaasgraben.Unsere Phil ~ rmoniker begeistern London.
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Österreichische Volksstimme Oktober
' ■No vy taten " -- " Vir werden 8000 neue Wohnungen bauen - jährlichmindestens 2000 " - " Leider ! Es gibt zu wenig Baumaterial " . -" Leider ! Wir haben zu wenig Geld " . - " Leider ! Wir haben zu¬
wenig Laugrunde . " - " Gebaut haben wir - Versprechungen , dafür
versprechen wir wieder 15 - .000 Wohnungen " .
Vier Jahre unerfüllte SP - Versprechungen - So wurden die
Wiener • betrogen.
Breitner über Russland.
Damit unsere Alten nicht betteln müssen - Noch nie haben
eie Alten und Invaliden so schlecht gelebt wie heute.
Das Geld für sofortige Pensionserhöhungen ist vorhanden ! ■
Die Wahlen entscheiden darüber , ob es die Pensionisten er¬halt emoder ob cs für die Wehrmacht verpulvert wird.
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Das Hcxeneinmaleins der SP- Führer - Die § - 3- Wucherwohnungen
als " Aufbauleistunden " angepriesen , 9
Wenn man krank ist,, . , "Klassenpatient " - keine moderne
Zahnbehandlung - In ddn Krankenabteilungen des Versorgungs¬
hauses bainz - In Steinhof - ivlangel zentraler Organisation
und medizinischer Planung - " Wunde Punkte im Gesundheits¬
wesen " . 9
Die Wahlsprengelankündigungen . 9
Plötzliche Räumungen eines Schulgebäudes - Zugunsten eines
Internats des Bundeskonvikts , 10
Die Hoffnung der Floridsdorfer - der Linksblock - Die Wahr¬
heit über Floridsdorf - Die Kommunisten für das Volk - Re¬
paraturen nur fürs Augu . 10
Die Ernteländler wissen , wohin sie gehören ! 10
Von der Gefährdung zur Sicherung der Kulturarbeit . Von
Viktor Matejka . 11

Österreichische Zeitung , 2 , Ok t ober s
Wiener Feiern am Internationalen Weltfriedenstag . 3
Besorgniserregender Gesundheitszustand der arbeitenden
Jugend . 3
Vollbeschäftigung der Wiener Brückenbau AG gesichert . 3

Die Presse , Morgenblatt , 2 , Okt ober;
Entscheide des ^erfassungsgerichtshöfes - 35 niederösterreichi
sehe Gemeinden und zwei Elektrizitätsgesellschaften gegen die
Bundesregierung wegen Verletzung des Rechtes der Freiheit
der Erwerbsbetätigung . 2
Vorgeschmack auf den "feurigen " 1949 - Weniger Wein , aber
ebensogut wie im Vorjahr . 5
Knappheit an Zement . 9

Welt am Montag , 3 » Oktober i
Creditanstalt finanziert ausländische Filmproduzenten - Selt¬
sames Spiel um " Eine Nacht " im Atelier Thiersee in Tirol . 2
Der Lebensstandard in Europa , 3
Bürgermeister , Generäl und Ehrendoktors Nicht befehlen,
sondern überzeugen ! - den Mann , den alle Wiener verehren -
die schwerste Aufgabe - " Alle Situationen waren schwer im
Jahre 1945 - ich habe nicht viel übrig für das Bürokratische -
die grossen Pläne der Wiener Stadtverwaltung - Ferienparadies
für tausende ivIenschon - Eröffnung der ersten neugebauten
Schule - Leider sind viele lvIenschen sehr vergesslich . 3
Vom " Pfründner " zum Arbeiterpensionisten - Die Sozialge¬
setzgebung unter Minister Maisei .

^
4

Dichtung - Theater - Film - Kunst - Musik - Kritik - Glosse;
Viktor Matejka bemängelt . 5

Montag Ausgabe , 3 . Oktober %
Verbot des VdU beschlossen -- Besatzungsmacht bereitet Ein¬
schreiten vor - Ernste Gefahren durch verantwortungslose
Politik - Sensationelle Enthüllungen über die Rolle des VdU -
Vizebürgermeister Lois Weinberger in einer ÖVP - Grosskund-
gebung in Wien . 1
Ein Heim für die Wiener Pensionisten - Unterkunft für 100
Eamilicn geplant - Ein grosszügiges Hilfsprogramm des ÖAAB . 2
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: Wieden i & Blumensohmuck,festlicher Abschluss des Blumenfen-
!

sterwottbewerbes - 400 Fensterschmucker und 200 Preise . 2
1 Die Sorgen der Küniglberg - Siedler - Im Wohnhausbudget der

emeinde Wien war 1949 für die Siedler nicht vorgesorgt . 2
251 Eigentumswohnungen in Wien - Angestellte von Staatsbe¬
trieben wollen Eigentumswohnhäuser errichten . 2

Wiener Montag , 3 * Oktober s
Mehr Rücksicht auf Kriegsopfer ! -Warum müssen sich Kriegsver¬sehrte um Theaterkarten anstellen ? ^

2
Krankenkasse macht Geschäfte . . 2
Finanzamt besteuert den Aufbauwillen — Wie der frühere Bürger¬meister von Eischämend behandelt wurde . 2
Baden schadet sich selbst - Wiedereinführung der ^wangs-
untcrsuchung von Pa,tienten durch ortsansässige Ärhte . 3
Rettung hat kein Alarmsignal - infolge eines Einspruchesvon alliierter Seite . 3Der Wahlkampf im "Montag " - Spiegel ; Volkswohnungen aus
Steuergeldern - Minister a . D . Raabs "Keine Gefahr für den
Schilling ! " ^

Tagblatt am Montag , 3 . Oktober;
Grandioser v erlauf des Weltfriedenstages - Hunderte Millionen
demonstrieren in allen Ländern der Welt . 1
Vom Plakat zum Resultat - Rund um die Wahlen - Von Dr . LudwigBerg , Mitglied der „ fiauptwahlbchörde . - Wahlrecht und Wahlkreis¬
einteilung - hie " Verbotszone " - Die Wissenschaft der Stimm¬zettel - Wie die Wahl vor sich geht - Wie kommt ein Mandatzustande ? 3Vier Jahre Sportbewegung in Österreich - Hunderttausende
-portier werden am 9 . Oktober darüber entscheiden , ob cs inÖsterreich aufwärts gehen soll oder bergab - Ein Blick inunsere Nachbarländer - Eine vernichtende Bilanz - Melkkuh
Sport - Nur Versprechungen - Der Sporttoto eine neue Steuer¬
quelle - Wirkliche Sportförderung . 10So sieht die Sportplatzförderung in Wien aus - Geschäftgeht vor Volksgesundheit - Die Sportler können es ändern ! 10
-Cageslichtkino in der Sowjetunion . 11
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